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                 Aufgabenstellung


                 Aus einem zugeteilten Schwarzplanquadranten der Stadt Regensburg und den 
                 gesammelten Eindrücken der Ortsbegehungen, soll ein Zwischenraumspeicher mit 
                 den Maßen 30x30x30 cm entstehen, in dem sich der zugeteilte Stadtquadrant 
                 mit dessen Verhältnis von Leere und Raum wiederspiegelt.







                              Um den zugeteilten
                            Stadtplanquadranten


                      so genau wie möglich 
vom vorgegebenen


Schwarzplan zu
                          übernehmen, wird ein 
                       Raster angelegt, um die 


                              Maße mittels
 x- und 


                       -y Koordinaten präzise
                  auf unseren 


Zeichenkarton
                                (Maße 30x30 cm),
                         auf welchem ebenfalls 


                      ein Raster angelegt 
wird,


                                      zu übertragen.







     


                                                               


                                                                           


                  


                              


   


                       Zusammenfügung
                            der abgezeichneten


                            Stadtplanquadranten







                            Ortsbegehung  des 
                                            zugeteilten
                            Stadtplanquadranten        


                                                Aufgabe
 


                                     Ergänzung der
                           Zeichnungen vor Ort:


                              Die nicht sichbaren 
                            Durchwegungen von
                                      Gebäuden auf
                             Straßenebene in die


                                  Zeichnungen 
des


                                    übernommenen 
                                       Schwarzplans
                                           übertragen.







                      Neu 
entdeckte Durchwegung


zu einem Innnehof                           







                                       


                                       Neu entdeckte 
                                       Durchwegung







                                        Stadtplan mit 
                                   eingezeichneten
                                  Durchwegungen







                        Zusammenfügung aller
                            Stadtplanquadranten
                                 in  Solid und Void


Für die schwarzen 
Flächen verwenden wir
 schwarzes Tonpapier, 
um eine gleichmäßige 


Schwärzung zu
erzielen.


                                                         







                                   Es werden zwei
                            horizontale und zwei 
                                  vertikale Schnitte
                                       innerhalb des     
                        zugeteilten Quadranten    
                                                gesetzt.        


     
                         Die Höhenentwicklung 
                            der Schnitte wird vor
                             Ort abgeschätzt und 
                                   wieder auf einen
                                Zeichenkarton mit
                          30x30 cm übertragen. 


                                  Die Schnitte sind 
                                      paralell zu den
                         Blattkanten zu fertigen 
                           und werden jeweils in


                                  Solid und Void
                                           ausgeführt.







                              Diese Schnitte sind
                         Vorreiter des späteren
                   Drahtmodells und wurden
                       zu dessen Formgebung
                                                benutzt.







                        Erste Skizzen zu 
einem


                                 möglichen Modell
                                            entstehen.
                                       Dabei werden 
                            die zuvor gefertigten 
                            Schnitte in Solid und 
                         Void, als auch die zwei
                                      verschiedenen 
                        Stadtplanausführungen
                       miteinander verbunden.







                                      Hier zu sehen: 
                      möglicher Modellentwurf


                          


                          Es ist uns wichtig, das 
                          Gefühl von Leere und 
                           Raum, von Weite und
                          Enge, welches man in 
                          der Stadt Regensburg
                             durchaus verspüren 
                                 kann, in unserem
                        Zwischenraumspeicher
                                    wiederzugeben.


                              So stellt für uns die 
                            Ausgewogenheit des 
                         Raumverhältnisses ein 
                        wichtiges Kriterium dar.
                               Zum Ziel ist es, ein
                        Endmodell zu kreieren,


                              welches von allen 
sechs


                          Seiten Standhaftigkeit
                        beweist, jedoch mit der 
                             Voraussetzung eine 
                             gewisse Leichtigkeit 
                                      beizubehalten.







                                 Nach den ersten 
                        Modellentwürfen haben
                           wir uns schließlich für 
                          die rechts abgebildete
                                            Zeichnung


                       entschieden, da sie 
                          den uns zugteilten


                           Stadtteil 
Regensburgs


                   am besten wiederspiegelt.







                    Um das Modell den 
                    Vorstellungen 
                    entsprechend


                    konstruieren zu können,
                    wird eine Dreitafelansicht


                    erstellt, von welcher die
                    Maße direkt aus der 


                    Zeichnung 
abgemessen werden,


                  im Maßstab umgerechnet,    
                 und so die Möglichkeit 


                    zu einer korrekten
                    Umsetzung gegeben ist. 


                      







                  1. Phase 


                    


                  


                      Drahtmodell







                    


  
                                      Erstellen 


eines 
                           Drahtmodells mit den 
                           Maßen 30x30x30 cm


                                Auf den folgenden
                        Seiten werden mehrere
                                        verschiedene


                            Perspektiven
des Drahtmodells


 gezeigt.







                        Das Drahtmodell 
wurde


                              desshalb als erstes
                          Vormodell gewählt, da


                         es leicht veränderbar 
                                                         ist.







                   Außerdem ist es das erste
                                 dreidimensionale 


                        Anschauungsobjekt der 
                        zuvor nur gezeichneten 
                                     und überlegten 
                                    Formgebungen.







                        Die Vollausprägung der
                           Formgebung ist noch 
                         nicht vollzogen, jedoch 
                                      kommen erste
                                      Gedanken zur
                                       Veränderung.







                  2. Phase 
                    
                  
                      Drahtmodell mit Verkleidung







                                              Es folgen
                                        verschiedene 


                                    Ansichten
                             verkleideter


 Flächendarstellungen
                                              innerhalb                                       
                                des Drahtmodells.







                        Das Drahtmodell 
eignet 


                          sich für eine schnelle,
                                          probeweise  


                               Flächenbeklebung.







                                       Während des 
                           Fertigungsprozesses
                                 des Drahtmodells
                         mit Flächenbekleidung 







                            Hierbei geht es nicht
                          um die Schönheit des
                         bis dahin vorhandenen
                           Objekts, sondern viel 
                              mehr um ein erstes 
                            Ausprobieren mit der 
                                       Verteilung der 


Flächen.







                                   Es ergeben sich 
                              immer wiederneue,


                          zuvor nie erdachte 
                                           Variationen
                             von Formgebungen.
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